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AUS DER GESCHICHTE

L. B ritz, Leipzig

40 Jahre Medizinische Arthropodenkunde im Raum 
Leipzig (1950-1990). Eine Bibliographie

1. Einleitung
Arthropoden können in mehrfacher Hinsicht human- 
medizinische Bedeutung haben und Schaden verursa­
chen, z. B. als: Überträger von Infektionserregern, z. B. 
Erreger der Borreliose, Frühsommer-Meningo-Ence- 
phalitis (FSME), Malaria, des Gelbfiebers, Dengue, 
Fleckfiebers, der Pest, usw.; Verschlepper von Mikro­
organismen; Ekto- und Entoparasiten; Nahrungsmittel­
und Materialschädlinge; Verursacher toxischer sowie 
allergischer Erscheinungen (z. B. Stich- und Bissreak­
tionen) sowie Verursacher von lästigen und ruhestö­
renden Wirkungen. -  Plageerreger, Ekel- und Furchter­
reger (evtl. Neurosen).

In folgenden Richtungen wurde gearbeitet: faunistisch- 
ökologisch-chorologische Untersuchungen, chaetolo- 
gisch-morphologische Erhebungen, experimentell-phä- 
nologische Forschungen, Studien zur Befallsverhü­
tung, -dezimierung und -eliminierung.

Unter „Raum Leipzig“ ist zu verstehen: Stadtkreis 
Leipzig, Landkreis Leipzig und DDR-Bezirk Leipzig
Folgende Vertreter der Gliederfüßer-Hauptgruppen 
Chelicerata und Mandibulata sind vor allem berück­
sichtigt worden (in Reihenfolge der zoologischen Sys­
tematik):
Acari (Milben und Zecken), Blattoptera (Schaben), Anoplura 
(Stechläuse), Heteroptera (Wanzen), Coleoptera (Käfer), Hy- 
menoptera (Hautflügler), Siphonaptera (Flöhe), Lepidoptera 
(Schmetterlinge), Diptera-Nematocera (M ücken), Diptera-Bra- 
chycera (Fliegen).

Infolge der großen medizinischen Bedeutung der 
Stechmückengattung Anopheles als Überträger der Er­
reger der Malaria, wurde diesen Mücken besondere 
Aufmerksamkeit gewidmet.

2. Arbeiten im Rahmen der Medizinischen Arthro- 
podologie
Arbeiten im Rahmen der Medizinischen Arachno-En- 
tomologie sind vom Verfasser 1950-1957 im Institut 
für Parasitologie der Veterinärmedizinischen Fakultät 
der Universität Leipzig und 1957-1959 in der Abtei­
lung für Landwirtschaftliche Zoologie des Instituts für 
Phytopathologie der Landwirtschaftlich-Gärtnerischen 
Fakultät durchgeführt worden. Eine größere Basis wur­
de ab 01.01.1960 mit dem Aufbau und der Leitung der 
Abteilung Medizinische Parasitologie des Bezirks-Hy- 
giene-Instituts Leipzig erreicht, wo das Fachgebiet in 
zunehmendem Maße vertreten war. Die Abteilung wur­

de von 1 9 6 0  bis 3 1 .0 8 .1 9 8 0  von L. B r it z  geleitet und 
danach bis 1 9 9 0  von G. V a t e r . Die Abteilung erhielt ab 
1 4 .0 2 .1 9 7 5  zusätzlich die Funktion als Referenzlabora­
torium für Medizinische Arachno-Entomologie der 
DDR.

3. Bibliographie

Die Bibliographie ist eine Grundlage, um Arbeiten des 
Spezialgebiets im vorgesehenen Raum zur genannten 
Zeit zu überblicken und die notwendige Fortsetzung zu 
erleichtern. Das Weiterfuhren der Forschungsrichtung 
wird im Hinblick auf zu erwartende klimatische Verän­
derungen und damit verbundener Folgen für die Über­
träger, Erreger und Menschen sowie infolge des wach­
senden Reiseverkehrs von Bedeutung sein.

Es wurden auch einige umfassendere und außerbezirk­
liche Arbeiten genannt, wenn sie generelle Bedeutung 
für das Anliegen hatten.
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ERLESENES

Gedanken über Sauriermist
Dinosaurier sind seit der Trias bekannt, Scarabaeiden 
tauchen erst in der Fossilüberlieferung des Oberjura 
auf. Triassische Spuren von Coprophagie in Vertebra- 
ten-Coprolithen (nicht nur von Dinosauriern) werden 
Dipterenlarven zugeschrieben. Älteste eindeutig von 
einem sehr häufigen südamerikanischen Dungkäfer 
stammende Spurenfossilien sind aus der Oberkreide 
bekannt; man fand auch eine Puppenkammer. Dinosau­
rierkot dürfte ebenso wie Vogelkot (Guanoablagerun­
gen!) durch Beigabe von Harnverbindungen fur Käfer 
wenig attraktiv gewesen sein. Jedenfalls ist ihre Copro­
phagie, die wahrscheinlich ab der unteren Kreide in 
Gondwanaland begann, von Anfang an mit Säugetieren 
assoziiert gewesen. Im Mesozoikum war der Energie­
fluss im Ökosystem wahrscheinlich langsamer als in 
der Erdneuzeit. Der Dinosaurierkot sammelte sich 
wohl an und wurde hart. Eine Regeneration des Bodens 
dürfte aber wegen geringer Populationsdichte möglich 
gewesen sein. Erinnert sei an die Problematik der unter 
Rindermist erstickenden Böden Australiens, ehe sich 
eingefuhrte afrikanische Mistkäfer ihrer annahmen. Im 
tropischen Regenwald spielt Kotansammlung keine 
Rolle. (Journal of Natural History 1405-1408 2008).

U. S e d l a g
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